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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

In den Medien werden seit Monaten

in fast regelmässigen Abständen

Meldungen über Entlassungen
von Arbeitskräften verbreitet.
Konkurrenzdruck und zu hohe
Lohnkosten sind dafür die am
häufigsten genannten Gründe.
Man glaubt es kaum, wenn fast
ebenso häufig die Rede ist von
Personalmangel und der Unmöglichkeit,

offene Stellen zu besetzen:

In den Informatikbereichen vieler
Unternehmen, im Gastgewerbe, in
Spitälern zeigt sich dieses Manko.
Um da noch Leute für Stellen
gewinnen zu können, müssen
Personalchefs zu immer ungewöhnlicheren

Methoden Zuflucht
nehmen: überdurchschnittliche Löhne
sind nur normal, üblich aber werden

Lohnzusätze, die den schön
verklärenden Namen «fringe
benefits» tragen. Wurde Ihnen
auch schon so etwas offeriert?
Dann arbeiten Sie wahrscheinlich
gewissenhaft und zuverlässig, aber
bestimmt nicht in einem Mangelberuf

(Titelbild: Hanspeter Wyss)

Bruno Hofer:

Bundesrat löst grosses
Bundesrätsel bravourös
Eine Zweidrittelstelle mit 180000 Frankenentschädigen?
Das ging der Finanzdelegation der Eidgenössischen Räte
zu weit. Der Bundesrat musste eine andere Lösung
finden. Jetzt ist Marco Solari, derJubiläumsdelegierte, nicht
mehr zu zwei Drittel beim Bund, sondern lediglich noch

zu einem Drittel beim Tessiner Fremdenverkehrsverband.

(Seiten 6/7)
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Hanspeter Wyss:

Personal mangel
Was macht die Post ohne Zustellbeamte? Wie kommt
man in einer Bank, die keine Kassierer findet, doch zum
Geld? Wie kann ein Orchester mit Streichermangel
dennoch zum wohltönenden Klangkörper werden? Hanspeter

Wyss hat einige naheliegende Ideen parat. (Seiten

12/13)

René Regenass:

Hurra, wie wunderbar:
ein richtig schönes Seminar
Für viele Firmen ist das schon längst eine Selbstverständlichkeit:

Mitarbeiter wollen nicht nur Geld verdienen,
sondern suchen auch Weiterbildungsmöglichkeiten -
was ihren Marktwert, wenn sie dann abhauen, ansehnlich

erhöht. Haben Sie auch schon so ein
Weiterbildungsseminar besucht? (Seiten 22/23)
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